
Hier kommen neue Nachrichten aus Manila.

Wie im letzten Bericht schon erwähnt, 
haben wir im Juli eine kleine Freizeit für die 
Straßenkinder veranstaltet.
Wir waren drei Tage in einem Palmen 
Resort. Das ähnelt einer größeren 
Jugendherberge. 
Für die Kinder war das aber eher wie ein 5 
Sterne Hotel. 

Dass die Kinder zum ersten Mal in ihrem Leben 
auf einer normalen Matratze bzw in einem Bett 
schlafen konnten, war schon echt sehr 
bewegend. Normalerweise schlafen sie auf 
etwas, das sich Bangi nennt, eine dünne Matte 
meist aus Palmenblättern.

Für die Kinder war gerade der Pool ein richtiges Highlight, aber 
auch das Essen dort.  
Wie sie sich am Buffet verhalten haben, zeigte schon, dass sie 
aus einer ganz anderen Welt kommen. 
Sie haben sich so viel Essen auf den Teller getan, das hätte ich 
nicht mal aufessen können. Einige haben sich noch heimlich 
etwas in den Servietten, einer sogar in einer großen Tüte, 
gebunkert und im Zimmer unterm Kopfkissen versteckt.

Das Camp- Thema war "Facing the 
giants with God" .
Wir wollten den Kindern näher 
bringen, wie sie mit Jesus die 
Herausforderungen ihres Lebens 
meistern können.
 

"Den Riesen mit Gott 
entgegentreten"
Ich durfte eine Kleingruppe 
leiten.
In einem Gespräch konnte ich 
meine Geschichte erzählen.

Manila, den 
10.August 2023Hallo, liebe Freunde



Hier noch ein paar Bilder vom Camp
und den Kids

e



Mittlerweile haben wir das Dach eines Hauses, das ich im letzten Brief 
erwähnt habe, repariert, bzw. richtig abgedichtet. Dafür haben wir ein 
paar Traufbleche angebracht und abgedichtet und eine Seite vom 
Dach verlängert, damit das Wasser nicht mehr hineinfließen kann.

Bauarbeiten

Die Arbeitsbedingungen sind  
eher abenteuerlich

Danach haben wir angefangen uns 
um die Schule zu kümmern, die wir 
renovieren dürfen.
Mit zwei total überladenen Tricycles 
haben wir Fliesen und Fliesenkleber 
dorthin transportiert und angefangen, 
das Badezimmer und die Küche zu 
renovieren. Es ist schon etwas ganz 
anderes als in Deutschland. 

Fliesen: 
Vorher/ 

Nachher



Letztes Wochenende waren wir auf Mindoro, einer größeren 
Insel hier.
Dort durfte ich John kennenlernen,  einen blinden Jungen, den 
Buhay schon länger unterstützt. Wir haben ihm Spiele für Blinde 
mitgebracht, wie z.B. ein Tast-Memorie.

Mindoro

Diese Woche hatten wir wieder einige „Stille Tage“, 
Reflektionstage ohne Aktivitäten, Handy usw.
Im vorigen Monat hatte ich mich mit der Geschichte von Elia 
und den Baalspriestern aus 1.Könige 18 beschäftigt und 
diesmal habe ich einfach die Bibel aufgeschlagen und 
wieder die gleiche Stelle erwischt. Also habe ich mich 
wieder mit der Geschichte beschäftigt. Ich weiß noch nicht 
genau, was Gott mir sagen möchte, aber es ist bestimmt 
wichtig für mich.

Und zwischendurch liefen die regelmäßigen Kidsministrys und Cookingdays.
An einem Tag habe ich für alle kochen dürfen. Da habe ich unsere Familien-
Kohlpfanne von zu Hause für 20 Personen gekocht. Es war lecker und hat 
gereicht. Sowas geht auch in Manila. 
Also, Ihr seht, ich habe ein abwechslungsreiches Programm hier und mir geht 
es gut.
Zwischendurch ist der eine oder andere mal krank. 
Aber wir sind gesegnet und lernen viel miteinander. 

Stille Tage 

Vielen Dank für eure Gebete und Unterstützung.
Ich bin Gott so dankbar, dass ich das erleben darf.

Falls ihr mich weiter unterstützen möchtet, hier nochmal die 
Möglichkeiten:
Paypal: timon.aeilts@gmail.com
IBAN: DE55 1001 1001 2628 6467 35

Euer Timon


